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Jahreslosung 2018 
 

Gott spricht:  
Ich will dem Durstigen geben von der Quelle  

des lebendigen Wassers umsonst.  
Offb 21,6 
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Liebe Gemeinde! 
 

Im letzten Buch der Bibel gewährt uns der Seher Johannes den Blick auf das 
himmlische Jerusalem. Bei allem Geheimnisvollen bergen die Worte der Of-
fenbarung zutiefst menschliche Sehnsüchte. Johannes spannt einen Bogen von 
den ersten bis zu den letzten Seiten der Bibel. Dazwischen liegt die Geschichte 
Gottes mit uns Menschen, eine Heilsgeschichte, deren Anfang und Ziel in Gott 
selber begründet liegen. Er allein sorgt dafür, dass die Geschichte aller, die 
seine Worte hören und bewahren, auch meine ganz persönliche Geschichte, zu 
einem guten Ende kommt. Darum sein Angebot: „Ich will dem Durstigen ge-
ben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ Wir denken daran, 
dass jährlich über 3 Millionen Menschen sterben, alle 20 Sek. ein Kind, wegen 
unzureichender Wasserversorgung; und im Fernsehen sehen wir oft: Sie stehen 
Schlange mit ihren Gefäßen! Weil sie durstig sind und ohne frisches Wasser 
nicht überleben können. 
Bei diesem Wort geht es aber um mehr als den Durst nach Wasser. Es geht 
um den Durst nach Leben in all seinen Facetten. Die Angebote, diesen Durst zu 
stillen, scheinen unbegrenzt zu sein. Und wir lassen uns das auch etwas kosten. 
Die einen investieren alles in Karriere und Anerkennung, in Gesundheit, in die 
Erfüllung eines Lebenstraumes oder setzen alles in Partnerschaft und Familie. 
Andere suchen ihr Glück in immer wieder neuen Beziehungen oder eilen von 
Event zu Event. Manche versuchen es mit einem alternativen Lebensstil bis hin 
zur Askese. Vieles passiert unbewusst. Das merken wir spätestens dann, wenn 
die Quellen versiegen, aus denen wir schöpfen: Wenn unsere Gesundheit 
wackelt, Beziehungen scheitern, Sicherheiten weg brechen. Manchmal regt sich 
erst dann die Frage: Aus welchen Quellen lebe ich?  
Johannes sagt uns: Gott will und er allein kann unseren Durst nach Leben stillen 
aus einer Quelle, die nie versiegt. Dieses Quellwasser sprudelt, ob wir daraus 
schöpfen oder nicht. Ich habe Jesus und die Frau am Jakobsbrunnen vor 
Augen. Er legt beim Wasserschöpfen den Finger auf den wunden Punkt ihres 
Lebens: ihre vielen gescheiterten Beziehungen. Mit dieser harten Wahrheit kon-
frontiert, lässt er sie nicht stehen, sondern macht ihr ein Angebot, das ihr Leben 
verändert: „Wer von diesem Wasser trinkt, den wird wieder dürsten; wer 
aber von dem Wasser trinken wird, das ich ihm gebe, den wird in Ewigkeit 
nicht dürsten“ (Joh 4,13f). Dieses Wasser spült den Ballast ihres bisherigen 
Lebens weg. Gerade die vom Leben Gezeichneten und Verletzten lädt Gott zur 
Quelle ein. Den Gescheiterten und Bedürftigen gilt sein Angebot. 
Die Bibel hingegen vergleicht uns immer wieder mit Gefäßen. Keinen makellos 
glänzenden, sondern irdenen! Genau die will Gott mit seinem lebendigen 
Wasser füllen. Genau da hinein legt er seinen Glanz. So überstrahlt das Kreuz 
unser Leben. In ihm liegt das Umsonst begründet. Gott ließ sich unsere Rettung 
etwas kosten. Das Leben seines Sohnes. Er hat bereits alles bezahlt und 
beglichen. Seine Zeit bricht unaufhaltsam an! 

 Ihr Pfr. Joh. Simang 
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Geburtstage Januar 2018 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern  
und wünschen Gottes Segen 

 
Herrn Ralf-Lothar Weihs (66), Frau Gabriele Draht (67), Herrn Bernd Heidel (67), 
Frau Bettina Krause (67), Frau Jutta Ludwig (67), Frau Karin Andrinek (69), Frau 
Elise Haufe (70), Frau Christel Wolter-Freier (70), Frau Damianka Biatcheva 
(71), Frau Helga Huth (72), Frau Linda Jeske (72), Frau Renate Ditter (73), 
Herrn Dr. Jürgen Kopske (73), Herrn Curt Stampe (73), Herrn Michael Teickner 
(74), Frau Ingrid Voigt (74), Herrn Helmut Finzel (75), Herrn Alfred Potreck (75), 
Frau Marlen Reißner (77), Frau Sigrid Mielke (79), Herrn Helmut Napierski (79), 
Frau Marga Opitz (79), Herrn Bernd Paschmionka (79), Frau Ursula Wolk (79), 
Herrn Karl-Rudolf Zehden (79), Frau Ingeborg Henning (80), Herrn Günter 
Schön (80), Frau Christine Schulze (80), Frau Ilse Zehden (80), Herrn Horst 
Skibitzki (81), Herrn Fritz Mollitor (82), Frau Ingrid Grögor (83), Frau Irene 
Marotz (83), Herrn Horst Brieschke (84), Herrn Werner Sacher (84), Frau 
Gertraude Müller (86), Frau Maria Ogienko  (86), Frau Charlotte Weber (86), 
Herrn Wolfgang Kramer (87), Frau Ingeborg Wolff (88), Frau Ingeborg Wienholz 
(89), Frau Gisela Fischer (90), Frau Ingeborg Gutschmidt (90), Frau Ruth Dally 
(96) und Frau Frieda Zeiger (99). 
 
Bis hierher hat mich Gott gebracht durch seine große Güte; 
bis hierher hat er Tag und Nacht bewahrt Herz und Gemüte. 
 

(Ämilie Juliane von Schwarzenburg-Rudolstadt, 1699, EG 329,1) 
 
 
 

*** 
 

Getauft wurde am 3.12.2017 im Andreas-Haus Paul Schlicht. 
 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm 8,14) 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Abendmahlsgottesdienstes außer in den Ferien) 

 
05. Januar  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 

 
07. Januar 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(1.Stg.n.Epiphanias)        Andreas-Haus 

 
14. Januar 10.00 Uhr   Vorstellungsgottesdienst des      Pfr. Stets / 
(2.Stg.n.Epiphanias)         Nachfolgers von Pfr. Simang      Pfr. Lohenner 

       Pfr. Matthias Lohenner, Lazarus-Haus (s.S. 5) 

 
21. Januar 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Lektor Fischer 
(Letzter Stg.n.Epiphanias) 

 
28. Januar 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(Septuagesimae)         Lazarus-Haus 

 
04. Februar 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(Sexagesimae)         Andreas-Haus 
 
 
 

_________________________________________________________________ 
 
 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________ 

 
 
 

Kollekten 
 
Opferstock Lazarus-Haus:  Für Brot für die Welt.  

 
 
Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
07.01.2018 Offene Altenarbeit    Gottesdienst 
14.01.2018 besondere Aufgaben der EKD   Kirchenmusik 
21.01.2018 Diakonie Katastrophenhilfe   Bläserarbeit 
28.01.2018 Aktion Sühnezeichen Friedensdienst e.V. Gemeindearbeit 
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„Mene mene tekel, u parsin“ – Die Schrift an der Wand! – spannende 

Geschichten um den Propheten Daniel während der Kinderbibelwoche 
vom 5.2.-8.2., 10-15 Uhr im Lazarus-Haus mit Lutz Dillenardt. Für Mittag ist 
gesorgt. 

*** 
Der Einladung der Stiftung historische Friedhöfe folgend, hatte ich 
als Vertreter unserer Gemeinde anlässlich der Pflanzung eines Lutherapfel-
baumes auf dem Dorotheenstädtischen Friedhofes ein bisschen mehr Sonnen-
schein erwartet. Herr Luther, frisch  gereinigt, schaute ohne Mimik auf die kleine 
Ansammlung von Menschen herab. Gleich neben der Kapelle, die vor nicht allzu 
langer Zeit frisch saniert und von James Turell mit einer beeindruckenden 
Lichtinstallation ausgestattet wurde, steht er nun: der Lutherapfelbaum. Pfarrer 
Jörg Machel hielt eine Andacht, während ein leichter Regen dem Apfelbaum 
seinen Segen gab. Leicht durchgefroren zog die kleine Gemeinde dann in das 
kleine Kaffee, zu dem die ehemalige Mitarbeiterunterkunft umgebaut wurde, und 
wärmte sich mit Apfelpunsch auf. Wer braucht da noch Sonne… Die Reinigung 
und Reparatur von Herrn Luther wurde u.a. aus den Mitteln der Stiftung bezahlt.  

Dirk Rachner 
 

*** 
Pfarrstellenbesetzung Am 1. Mai wird Pfarrer Simang in den Ruhe-
stand gehen. Das Konsistorium unserer Landeskirche schlägt als Nachfolger 
Pfarrer Matthias Lohenner vor, der sich Ihnen im Gottesdienst am 14.1. im 
Lazarus-Haus mit einer Predigt vorstellt. Im Anschluss laden wir ein zu einem 
Predigtnachgespräch. Für die Verabschiedung von Pfarrer Simang ist der 29.4. 
in Aussicht genommen, für die Einführung von Pfarrer Lohenner der 6.5.2018. 
 

*** 
Die Verwirklichung des Projekts Bau Glockenturm hat sich leider 
verzögert. Grund ist ein Loch, das man beim Scannen des Bodens fand und in 
dem eine Kriegsbombe vermutet wird. Wir müssen nun abwarten, bis eine der 
vielbeschäftigten Kampfmittelräumfirmen sich an den 
Grabungsarbeiten beteiligen kann. Die Kosten für den 
gesamten Turm sind nun errechnet und belaufen sich 
einschließlich der Glocken auf 330.000 €. Eine zeitliche 
Prognose für die Fertigstellung können wir noch nicht 
abgeben. An dieser Stelle danken wir allen, die für das 
Bronzegeläut gespendet haben; wir sammeln auch weiterhin 
dafür. Das Geld wird zweckgemäß auf einem Sonderkonto 
aufbewahrt. Über den Fortgang halten wir Sie auf dem 
Laufenden und bitten auch weiterhin um Ihre Unterstützung. 
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Kinder- und Jugendgruppen 
 
Christenlehre mittwochs 15.00 Uhr (LH) Pastor Lutz Dillenardt 
 
Konfirmanden dienstags, 17.00 Uhr (AH) Pastor Lutz Dillenardt 
 

Sonnabend, 20.1., 10.00 bis 14.00 Uhr Ausflug beider 
Gruppen mit Lena Müller, Treffpunkt Ostbahnhof Gleis 10 

 
 

*** 
 

Vater-Kind-Projekt (für Väter und deren Kinder ab 6 Jahren) 
 

ein Mal im Monat, sonnabends 12.00 bis 17.00 Uhr  
mit Stefan Handke und Norbert Koop.  
Tel. 0175 - 278 28 60, e-Mail: info@vater-kind.org 
http://www.kinder-brauchen-matsch.de/maennerjob.html 

 
 

*** 
 

Musikalische Aktivitäten / Gruppen 
 
Flötenkreis  dienstags 16.15 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singekreis  dienstags 17.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singschule mittwochs 18.00 Uhr und donnerstags 16.45 Uhr  

(jeweils LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Chor   mittwochs 19.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Bläsergruppe  Wir üben für Sonntag Invokavit, den 18.2.2018.  

Infos über Noten und Treffpunkte für Kleingruppen  
unter T. 296 02 90. 
Individueller Anfängerunterricht nach Absprache. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

___________________________________________________________________ 
 
 
 

AH = Andreas-Haus, Stralauer Platz 32  LH = Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40 
___________________________________________________________________ 
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Gesprächskreise 
 
Geburtstagskreis Montag, 8.1., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Seniorenkreis  Montag, 8.+22.1., 14.30 Uhr (AH) Frau Heinze 

 
Hauskreis  Dienstag, 16.1., 15.00 Uhr 
„Lazarus"  bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26 
 
Bibelgespräch Mittwoch, 10.1., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Gesprächskreis Donnerstag, 18.1., 15.00 Uhr (AH) Pfr. Simang 
 
Gesprächskreis  Mittwoch, 17.1., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
„Lichtblick“   
 
Männergruppe Freitag, 12.1., 17.00 Uhr  (LH) Pfr. Simang 
 
Erwachsenenkreis Freitag, 19.1., 20.00 Uhr (AH) Fam. Rachner 

 
*** 

 

Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 13.30 bis 14.30 Uhr (LH) 
Ausgabestelle (Eingangsnummernvergabe um 12.30 Uhr) 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 31.1., 10.00 Uhr (LH) 
 
 
 
 
 
 
 
 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Centre Chrétien Agapé" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Rumänische Gemeinde "Izvorul montuiri" im Lazarus-Haus 
dienstags ab 19 und sonntags ab 18 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1. Montag im Monat und freitags jeweils 16-20 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Lutherraum um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. Sonntag 

 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 67 10 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten:  Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag des Monats),  

Do 16-18 Uhr  
 

 

Kinder- und Jugendarbeit: Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    
Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de 

  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 
Regionale Jugendarbeit: Lena Müller, e-Mail: mueller@boxhagen-stralau.de 
 

 

Vater-Kind-Projekt: Stefan Handke, Tel. 0175 - 278 28 60 
e-Mail: info@vater-kind.org 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke, Sprechzeiten: Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro,  
  Lazarus-Haus, Tel. 296 02 90 

e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshain.de  
 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  
e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: Lazarus-Haus: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 

 Andreas-Haus:  Do 13-18 Uhr 
Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Hausmeister: Wolfgang Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 
Tel. 0157 - 84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 
Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 90 

 

 
 

Gemeindekirchenrat:  Vorsitzende: Anita Esselbach, Tel. 247 65 63 
Stellv. Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  

Vorsitzende des Beirats: Anke Rachner, Tel. über Küsterei: 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055 Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mi 9-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:     Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 
 
 
 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer, Tel. über Küsterei: 296 02 90 


